


Projekt titania, Wülfrath

TITANIA® FABRIK GMBH blickt seit der Gründung 
durch F.A. Kotte sen. auf eine über 50-jährige Firmen-
tradition zurück. Mit der Herstellung und dem Vertrieb 
von Produkten zur Körperpflege mit permanent 
steigendem Produktionsvolumen wachsen die An
sprüche an moderne Lagerlösungen und der Bedarf 
an grösseren Lagervolumen.

In einer ersten Bauphase übergab SSI Schäfer im 
Januar 2006 eine Verschieberegalanlage an das in 
Wülfrath bei Düsseldorf ansässige Unternehmen Tita-
nia Fabrik GmbH. Aufgrund permanenten Wachstums 
war die Lagerkapazität rasch ausgeschöpft und die 
Planungen für eine Lagererweiterung wurden konse-
quent angegangen. Noch im gleichen Jahr entschied 
sich die Geschäftsführung eine weitere Verschiebe-
regalanlage bei SSI Schäfer zu bestellen. Diesmal 
allerdings als vollautomatische Variante mit einem 
lasernavigierten Schmalgangstapler. 

Der Schritt in die Automation der Lagerlogistik 
hatte positive Folgeeffekte. So konnten die zwei 
Geschossebenen im Vorgebäude  über die Überga-
bestellen des automatisierten Fahrzeugs in beiden 
Ebenen elegant verbunden werden. In beiden Ebenen 
können Ein- und Auslagerungen gefahren werden. Wa-
reneingänge von extern im Obergeschoss zum Lager. 
Zuführung von Rohmaterial und Verpackungen aus 
dem Lager an die Abfüllanlagen im Untergeschoss. 
Verpackte Fertigware aus dem Untergeschoss zurück 
in das Verschieberegal und dann im Obergeschoss 
zur Versandtourenbereitstellung. 

Maximale Funktionalität auf kleinstem Raum. 
Benötigte Zusatzeinrichtungen wie Stretcher und 
Etikettierer wurden problemlos in die Fördertechnik 
integriert.

Das Gesamtsystem wird von einem auf der SSI 
Schäfer Standardsoftware „ant“ basierenden 
Matetrialflussrechner gesteuert und kontrolliert. 
Eine individuell angepasste Schnittstelle schafft die 
sichere Verbindung zum Lagerverwaltungssystem des 
Kunden. 

Maximale Stellplatzkapazität und schnellsten	
Zugriff auf kleinsten Raum

Versandtouren-Bereitstellung für schnelle LKW-Verladung

Verschiebewagen: Zuführung der Palette am Gassenkopf

Wareneingang I-Punkt




